
Drei Kinder aus der 6a vom Schulhaus Bühl schreiben über den Start ins 

Schuljahr und einige Erlebnisse im Schulalltag.  

Start: 6. Klasse 
Der Start in die 6. Klasse war sehr spannend. Was ist neu? 

Die grösste Veränderung ist, dass wir eine neue Klassenassistentin haben. 

Ebenfalls eine grosse Veränderung ist der Umzug von Zimmer 21 ins Zimmer 

20. Es werden auch mehr Prüfungen. Der Übertritt ist jetzt noch nicht so ein 

grosses Thema, doch versuchen 6 Kinder die Gymiprüfung und bereiten sich 

bereits darauf vor. Die Stimmung ist auch noch ziemlich entspannt. Es gab bis 

jetzt einen Ausflug. Was extrem schade ist, ist dass wir dieses Jahr kein 

richtiges Hausfest haben. – Sophie  

 

                          
 

In der Food waste Ausstellung im Stadthaus von Wetzikon haben wir sehr viel 

über Essensverschwendung gelernt. 

In der Ausstellung gab es verschiedene Stationen, bei denen wir Sachen 

ausprobieren durften, wie zum Beispiel Antworten auf schwierige Fragen zu 

Food Waste zu finden. 

Die Frau, die das geleitet hat erzählte uns, dass man auf keinen Fall Essen, das 

noch gut ist, wegschmeißen darf, sondern man soll aus ein paar älteren 

Mahlzeiten, die man nicht fertiggegessen hat, eine neue Mahlzeit 

zusammenstellen.  

Das meist weggeworfene Lebensmittel ist Brot, also schaut darauf, dass ihr 

nicht mehr so viel Lebensmittel wegwerft. 

Am Schluss mussten wir gehen, weil im Stadthaus Wetzikon auch noch ein 

Arbeitsplatz ist und einige Menschen, die dort arbeiteten, fanden wir waren zu 

laut, aber wir hatten auch schon müde Beine, weil wir am Anfang die ganze Zeit 

stehen mussten. – Yannis  

 



Sportnacht 
Zum dritten Mal findet die Sportnacht im Bühl statt. 

Die Sportnacht ist ein Anlass für die Mittelstufe, wo wir am Abend 

viele verschiedene Sportarten spielen, so zum Beispiel Fussball, Ball 

über die Schnur (Ball über die Schnur ist wie Volleyball) Pingpong 

usw. Es gibt aber nicht nur Sportarten. Es gibt auch ein Quiz und 

einen Zusatzwettbewerb: wer die besten Kostüme trägt, bekommt 

noch zusätzliche Punkte. Die Kinder bilden die Teams selbst, wer kein 

Team hat, wird zugeteilt. Es wird auch noch eine Rangliste erstellt. 

Beim letzten Mal haben die Black Shadows gewonnen. Es lohnt sich 

aber auch nur schon wegen der coolen Kinder mitzumachen. 

So sind alle Kinder am Ende des Abends glücklich. – Joel  

 

 

 


